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Qualitâts-Clichés jeder Art

R. HENZI & C2 AG. BERN
Tel. 215 71

Kleider, Uniformen,1Weppi-
che, Vorhänge, Tischdecken.
Rasche und zuverlässige
Bedienung zu vorteilhaftesten
Preisen. Im Zeichen derTextil-
karte sind Reinigen und Färben

ein Gebot der Stunde.
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Murten. INMUi

Bei VeM-bptfünq
1st nicht nur dl« Verdauung gestört,
euch das Blut wird vergiftet. Kopf-
u. Kreuzschmerzen. Hämorrhoiden,
Übelkeit, bleicher u. unreiner Teint
sind die Folge. Man (Ohlt sich mOde
und verdrossenster als man Ist.Oe
hilft Darmol, denn es wirkt verglich
u. mild - schmeckt wie Schokolade.
Dermol.dasAbfQhrmittel der FamHte,
ist auch sehr sparsam und preiswert,
in allenApotheken erhältlich. Fr. t20
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Die Zeit bringt es mit sich, der Sport-
Anzug wird, einige Gelegenheiten
ausgenommen, wieder beliebter, auch für
Straße und Beruf. Wählen Sie das
preiswerte Tuch-A.-G.-Sportkleid, das Ihnen
immer Freude macht.
Maß - Konfektion mit Anproben gegen
bescheidene Mehrkosten.

Gute Herrenkonfektion

BASEL. ST. GALLEN, LUZERN, SCHAFFHAUSEN, WINTERTHUR, ARBON, CHUR, FRAUENFELD, GLARUS, HERISAU,

ÖLTEN, ROMANSHORN, STANS, WOHLEN, ZUG, ZDRICH.

Depots in BIEL, INTERLAKEN, THUN, BERN, LA CHAUX-DE-FONDS.
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8trake mill Leruk. Bällen 8ie 6as
preiswerte ?ueb-^.»L.-8portbIeià, âss Ibnen
immer?reu6e msebt.
Alaü - Xonkebtioil mit Anproben Keßen
besebeiliene iVlelirbosten.

(Zute blerrvnkonfektion
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